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Das ÖIAG-Gesetz 2000

Artikel IV

Abgaben

§ 17

Auf die Vorgänge gemäß Artikel II und III sind die Bestimmungen 

gemäß Artikel I, § 10 Abs. 2 bis 7 anzuwenden. Sofern in diesem Bun-

desgesetz nichts Abweichendes bestimmt ist, gelten die Vorschriften 

des Umgründungssteuergesetzes.

Artikel V

Übergangsvorschriften

§ 18

(1)	Mit Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes werden aufgehoben:

	1. � Das Bundesgesetz über die Österreichische Industrieholding 

Aktiengesellschaft und über eine Änderung des Arbeitsver

fassungs- sowie des ÖIAG-Anleihegesetzes (ÖIAG-Gesetz), 

BGBl. Nr. 204/1986, in der Fassung der Bundesgesetze BGBl.  

Nr. 298/1987, 421/1991, 973/1993, 426/1996, BGBl. I Nr. 97/1997 

und BGBl. I Nr. 79/1998.

	2. � Das Bundesgesetz betreffend Übernahme der Bundeshaftung 

für Anleihen, Darlehen und sonstige Kredite der Österrei-

chische Industrieverwaltungs Aktiengesellschaft (ÖIAG-An-

leihegesetz) BGBl. Nr. 295/1975, in der Fassung der Bundesge-

setze BGBl. Nr. 83/1979, 298/1981, 602/1981, 633/1982, 

589/1983, 204/1986, 298/1987, 421/1991, 973/1993, 383/1996 

und BGBl. I Nr. 79/1998

	3. � Das Bundesgesetz, mit dem finanzielle Beziehungen zwischen 

dem Bund und der Österreichische Industrieholding Aktienge-

sellschaft geregelt werden (ÖIAG Finanzierungsgesetz 1991), 

BGBl. Nr. 421/1991, in der Fassung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 

973/1993, 426/1996, BGBl. I Nr. 97/1997 und 126/1998.

	4. � Das Bundesgesetz über die Übertragung von Kapitalbeteili-

gungen des Bundes an die ÖIAG und die Novelle zum ÖIAG-Ge-

setz, BGBl. Nr. 426/1996.

	5. � Das Bundesgesetz über die Übertragung des Dorotheums in das 

Eigentum der ÖIAG, BGBl. I Nr. 65/1998.

1 Anmerkung: Die Eintragung erfolgte am 20. Mai 2000.

(2)	Mit Eintragung der Verschmelzung1 gemäß Artikel II werden auf-

gehoben:

	 Die §§ 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 11 a, 11 b, 12, 13, 13a, 14, § 15 Abs. 1 und 

Abs. 2, 1. und 2. Satz, § 16 mit Ausnahme von Abs. 4 1. Satz und 

§ 24 des Poststrukturgesetzes, BGBl. Nr. 201/1996, in der Fassung 

der Bundesgesetze BGBl. Nr. 742/1996 und 797/1996 sowie BGBl. I 

Nr. 97/1997, 138/1997, 79/1998, 6/1999, 31/1999 und 161/1999.

(3)	Verweise auf das ÖIAG-Gesetz 1986 in der zuletzt geltenden Fas-

sung in den anderen Gesetzen beziehen sich auf das ÖIAG-Gesetz 

2000.

(4)	Soweit in diesem Bundesgesetz auf andere Bundesgesetze verwie-

sen wird und nicht ausdrücklich anderes bestimmt ist, sind diese 

Bundesgesetze in ihrer jeweils geltenden Fassung anzuwenden.

Vollziehung

§ 19

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes sind betraut:

a)	 der Bundesminister für Justiz, soweit durch dieses Bundesgesetz 

Bestimmungen des Aktiengesetzes 1965, des Firmenbuchgesetzes 

und des Handelsgesetzbuches betroffen sind;

b)	 der Bundesminister für Wirtschaft und Arbeit hinsichtlich des Ar-

tikel I §§ 5 und 11 Abs. 3;

c)	 hinsichtlich der übrigen Bestimmungen der Bundesminister für 

Finanzen.
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Die börsenotierten Beteiligungen 2008

Umsatz

EUR Mio

EBIT

EUR Mio

Ergebnis vor
Steuern
EUR Mio

Dividende
pro Aktie

EUR

Mitarbeiter-
stand

Vollzeitbasis

Austrian Airlines AG 2.361,01 –312,1 –334,4 – 7.9143

Österreichische Post AG 2.441,4 169,5 158,2 1,50 + 1,002 27.0023

OMV AG 25.542,6 2.339,7 2.309,1 1,00 41.2433

Telekom Austria AG 5.170,3 135,5 –76,4 0,75 16.9544

1 Flugumsätze
2 Sonderdividende
3 Durchschnitt
4 Per 31.12.

Österreichische Industrieholding AG
Beteiligungen per 31. Dezember 2008
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Austrian Airlines AG41,56 %

Österreichische Post AG51,00 %1

OMV AG31,50 %

Telekom Austria AG

1 Per 24.4.2009: 52,85 % 

27,37 %
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Beteiligungs- und
Privatisierungsmanagement
im Auftrag Österreichs

Die österreichische Industrieholding AG ist die Beteiligungs- 
und Privatisierungsagentur der Republik Österreich.

Im Einklang mit dem gesetzlichen Auftrag setzt die ÖIAG 
dabei auf eine Doppelstrategie: Sie forciert einerseits die 
Wertsteigerung der ihr anvertrauten Beteiligungen und prüft 
andererseits laufend Exit-Szenarien und – so ein Privatisierungs-
auftrag besteht – die Teil- oder Vollprivatisierung des 
Unternehmens. 

Beide Strategien werden parallel umgesetzt, um größtmögliche 
Unabhängigkeit und entsprechende Privatisierungserfolge zu 
sichern. 

Das Portfolio der ÖIAG umfasst derzeit vier börsenotierte Unter-
nehmen und die GKB-Bergbau GmbH.
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